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Empfehlung für Phlebologie-Einsteiger

Weiterbildungsforum auf dem 
 DGP-Kongress 2018, Mitgliederver-
sammlung der AG Junge Phlebologie
Seit 2012 gibt es auf der Jahrestagung der 
Deutschen Gesellschaft für Phlebologie eine 
besondere wissenschaftliche Sitzung, die sich 
an Phlebologie-Einsteiger richtet: Das Weiter-
bildungsforum. Auch 2018 wird es in Bielefeld 
wieder ein Weiterbildungsforum im Rahmen 
des wissenschaftlichen Kongressprogramms 
geben, und zwar am Donnerstagvormittag, 
den 27. September 2018. Geplant sind Bei-
träge von Phlebologie-Einsteigern, die durch 

Grundlagen-Vorträge von erfahreneren Kolle-
ginnen und Kollegen ergänzt werden. Die The-
men der Grundlagenvorträge werden so aus-
gewählt, dass möglichst viele phlebologisch 
relevante Teilbereiche dargestellt werden.

Die AG Junge Phlebologie begrüßt aus-
drücklich Abstract-Einreichungen für Kurz-
vorträge für diese Sitzung – dies können Fall-
berichte, aber zum Beispiel auch berufspoliti-
sche Themen sein, die besonders für „jüngere“ 

PhlebologInnen wie Studierende und Ärzte in 
Weiterbildung oder am Beginn der Niederlas-
sung von Interesse sind. Wir freuen uns auf ei-
ne möglichst interaktive Diskussion während 
der Sitzung, vermeintliche „Anfänger“-Fragen 
sind ausdrücklich erwünscht!

Im Anschluss an das Weiterbildungsforum 
findet die offene Mitgliederversammlung 
der AG Junge Phlebologie statt. Jede/r Inte-
ressierte ist herzlich eingeladen.

Zusammen mit dem Programm am Mitt-
woch den 26. September (Phlebologie Crash-
Kurs, Update und dem PhleboStart-Up speziell 
für Studierende) sowie dem Weiterbildungsfo-
rum am Donnerstagvormittag ergibt sich ein 
komprimiertes, umfassendes Angebot für 
(Wieder-)Einsteiger in die Phlebologie.

Dr. Anna Lena Recke, Lübeck
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